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Bekanntmachung .

m
Montag den 21 . Februar l . I . Mittags 3 Uhr lasten Wilhelm Peter

um Eheleute dahier die nachbeschriebenen in hiesiger Gemarkung gelegenen
'

iNrnndstucke , als : °

Stckd - Äo . Ma . Rth .
1 ) 872 35

« ti U'd . S« T' li .' 01 iii ;
8 ) 84

Sch . 61 ■ Beschreibung der Grundstücke .
31 2 Acker an der 3 . Remise zw . Ich . Nicölaus

Schmidt und Anton Nöll , 19 fr . 1 hll .
Zehntannuität ; - — - gg ( \ -

2 Acker ober der Kupfermühle auf den Kastrier ,
weg stoßend zw . Philipps : WchgaM und

„ . . § ° ^ dHei,s , 54 fr . 3 hll . Zehntannuität ;2 Acker durch Vornstoß unter dem Weg ziehend
zw . Gg . David Schmidt und Ludwig Burk .
1

,
16 kr . 3 hll . Zehntanuuität ;

3 Acker bei v . Langelsweinberg in der Dreispitz
M . Philipp Anton Dormann und Johann

! “ ■ 3 * ‘ =- •>" » i » .8 fr . 1 hll . Grundzrnsannuität ;
2 Acker hinter der Hainbrücke zw . Reinhard Well

„ 7q „ .
und Jonas Weil , 25 fr . 3 hll . Zehntannuität ;53 79 3 Acker ober Baadersbaumstück auf dem Bier !

Weg zw . Philipp Berger und Georg
Adam Krieger , 12 fr . Zehnt - gch 35 fr .
Grundzilksannuität , ist mit 14 Bäumen be¬
pflanzt ;

öw . Heinrich Jacob Blum
und Friedrich Noll , 26 fr . 1 hll . Zehntannui -
tat , ist mrt Waizen besamt ;

Acker oberm Kirschbaum durch den Dotzheimer -
weg zw . Ferdinand Bcrgtnättn und Jacob
Stuber , 46 kr . Zchntannuität , ist mit 4
Baumen bepflanzt und mit Waizen besamt ;9 ) 883 1 22 J 2 W « e
zw Heinrich Jacob Blum und Wilhelm Horn ,. n , « 4 * - i 1 fl . 6 kr . 3 hll . Zehnt , und 37 fr . 3 $ fl .
^ ! " " dzinsannultat , ist mit 3 Bäumen bepflanzt

1nx oo . und Mit Korn besamt ;10 ) 884 — 59 56 2 Acker bei Kilians Nußbaum durch den Schier¬
steinerweg zw . Philipp Jacob Hahn u . Con¬
md Heus , 33 fr . Zehntannuität , ist mit 2
Baumen bepflanzt ;
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öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 18 . Februar 1859 .

920

Hrezogliche Receptur .

Schenck .

Beschreibung bet Grundstücke .

Acker untern » Heiligenborn auf dem Mainzer
Weg zw . Wilhelm Kimmel 3r und der Do¬

mäne , 32 fr . 1 HÜ . Zehntannuität , ist mit

Korn besamt ;
Acker oben auf

' m Leberberge zw . Carl Christ¬
mann beiderseits , 20 fr . Zehntammität , ist

8 .90 . *■** 33

annuitat ;
Acker ober ' m Heiligenstock mitten auf

’m Mos -

bacherberg vor der Remise zw . Caspar Ba -

dior und Ludwig Burk , 50 fr . Zehntannnität
Wiese in der Aue zw . Friedrich Kimmel und

Daniel Göttels Wtw . ;

Wiese auf der Trnttenbach zw . Herzgl . Domäne

und Martin Erke ! ;
Wiese bei Sanctborn zw . Martin Weis und

v . Malapert ;
Wiese unter der Nonnentrift im Steckersloch

885 — 58

887 — 46

891 — 60

886 — 90

mit Walzen besamt ;
Acker unterm Heiligenborn auf dem alten

Mainzer Weg zw . Philipp Weygandt und

Jonas Selb , 25 fr . 3 hll . Zehntannuit
'

t ;

46 24 2 Acker am steinernen Heiligenhause bei Wians

Nußbaum zw . Gottlieb Häuser und Raths -

cassirer Maurers Wittwe , 25 fr . 1 hll . Zehnt -

302 — 53 94

15 ) 889 — 90

zw . der Bach und Jacob Beckels Erben ;

2 Acker über dem Kirschbaum zw . Conrad Weber

und Wilhelm Peter Blum , 29 fr . 2 hll .

Zehntannuität , ist mit 1 Baum bepflanzt und

Walzen besamt ;

in
'

dem Rathhause dahier freiwillig versteigern .                         _ .
Wiesbaden , den 10 . Februar 1850 . HerzoA . Landoberschulthsrsttel .

238 ' -naLSnu Westerburg .
■
______________ ■"

____।---- tz-------- -- -- -------- ------------------- ™ J

X Gesunden
eine ^ cbeete » ** —~

Wiesbaden -, den 18 . Februar Herzog ! . Polizei - Direktion .

Bekanntmachung .

Nächsten Dienstag den 22 . d . M . Vormittags um 10 Uhr werden im

Schützenhofe dahier 2 zum Fahren noch brauchbare Pferde öffentlich versteuert :

Wiesbaden , den 17 . Februar 1859 .

1195 Das Commando des Herzgl . Landjäger - Corps .

Fruchtversttigernng .

Montag den 21 . Februar l . I . Vormittags 10 Uhr werden bei der unter¬

zeichnete »» Stelle
131 Malter Korn



Herzog ! . Receptur
Löw .

29

91

175
aus 1858r Erndie versteigert ,

Idstein , den 6 . Februar 1859 .
164

„ Waizen ^
„ Gerste ,
n Hafer

Bekanntmachung .
Zufolge Nescripts Herzoglichen Verwaltunasamtes vom 11 . c . wird Bier #

SEacht , daß eine zweite Musterung der für dieses ° iabr zur
Zucht bestimmten Stuten unter Leitung des Herrn Gestütsinspcctors Schneider
m Gemeinschaft mit dem Herrn Bezirksthierarzt Groll Donnerstag den 3 .
Marz d . I . zu Erbenheim stattfinden soll .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1859 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
Couli n .

Bekanntmachung .
Das vormalige zweite Pfarrhaus der evangelischen Gemeinde dahier soll

wegen erfolgten Nachgebots Montag den 21 . März d . I . Nachmittags 3 Ubr
' " Ä '

- T zEause znm dritten und letzten Male versteigert werden .
'

Haus ist zweistöckig , 50 ' lang und 30 ' tief , hat ein einstöckiges Eintet -.
47 e Schuhe Hosranm und Gartenfläche und

'
eignetsich durch seine Lage an dem Fruchtmarkt - Platze in der sehr frequenten Kirch -

Susse zu ledeni Geschäftsbetriebe auf das Vortheilbafteste .
Wiesbaden , den 17 . Februar 1859 .

'
Der Bürgermeister - Adjunkt .

______ ____ Coulin .

Fruchtversteigcrung .
Montag den 21 , Februar d . I . Vormittags 10 Uhr werden bei hiesiger

Receptur
“ 10

483 Malter Korn ,

1829 „

Der Bürgermeister .
Dreßler .

ii Hopfenstangen ,
gemischte Wellen

Holzversteigerung .
Mittwoch den 23 . Februar Morgens 10 Uhr wird in dem Idsteiner Stabt -watd , Distrikt Zieglerkopf , in den Höhewaldungen

138 */4 Klafter buchen Scheitholz ,
6225 Stück buchen Wellen und

,
34 % Klafter Stockholz

öffentlich versteigert . -

Idstein , den 14 . Februar 1859 , Der Bürgermeister - Stellvertreter .
Mvog .

versteigert .

Schierstein , den 14 . Februar 1859 ,
361

™ w
Holzversteigerung .

^ druar ll I ., Morgens 10 Uhr anfangend , werden im
Schlersteiner Gemerndewald Distrikt Hämmereisen 2r und 3r Theil

5 Klafter gemischtes Holz
120 Stück birkene Gerüsthölzer ,

1600 „ kieferne Gerüsthölzer, ,



HolzversteigerunL .

Montag den 21 . d . M . , Vormittags 10 Uhr anfangend , werden in dem

hiesigen G - melndewalv ,
Distrikt Köpfchen ,

81 eichene Stämme von 4677 Cbfß , größtentheils zu Küfer - und Werk¬

holz brauchbar ,
2 */4 Klafter bnchen ,

*/* „ weißbuchen Geschirrhvlz ,
18 „ eichen Scheit - und Prügelhvlz ,

2750 Stück Pländ - rwellen ,
600 „ eichene Wellen ,

8s/4 Klafter Erbstück und
1 Schmiedstock

versteigert .
' Der Abfuhrweg sämmtlichen Gehölzes führt zwischen Naurod undRambach

auf der Anhöhe nach der Wicsbaderstraße .
Naurod , am 11 . Februar 1859 . Der Bürgermeister .

265 Schneider .

Notizen .

Heute Samstag den 19 . Februar Vormittags 10 Uhr :

Verpachtung derjenigen Bvdeustäche , welche auf der frühere « Chaussee nach
Biebrich zur landwirthschaftlichen Benutzung vorbereitet ist , bei Herzog ! .

Verwaltungsamt . ( S . Tagblatt No . 40 . )
* * ■ '

Mobilien - Versteigerung .

Montag den 21 . d . , Morgens 9 Uhr anfangend , läßt Herr Overbech
in seiner bisherige Wohnung in den Kursaalanlagen wegen Wohnortsver -

ändcrung verschiedene Mobilien gegen gleich baare Zahlung öffentlich v8w

steigern , als : Sopha
'
s und gepolsterte Stühle , Ruhebetten , Bettstellen

von Mahagoniholz . Federn - iwd Roßhaarmatratzen , Thee - , Spiel - , Wasch -
und Nachttische , Kommoden und Secretaires , große und kleine Bettstellen ,
Kleidrr , und Bücherschränke , Küchenschränke , Anrichte » und Kstch « y
tiscke , verschiedene Lampen , Fenstervorhänge , Bilderbücher und sonstiges
Hausgeräihc ; ferner Gartenmöbeln von Eisen und Holz , Blumengestelle ,
eine Partie sehr gut erhaltener

'
Blumengewächse in Kübeln nnd Scherben ,

ve . schiedenes Gartengeräthe , sowie ewiges Baumaterial .

269 < 7 . heyendeckev Comp »

Aufforderung .

Alle Diejenigen , welche noch Rechnungen , meine Besitzung am Bierstadter
Weg No . 1 betreffend , mir zpznstellen haben , werden hiermit aufgefordert ,
solche sofort auf dem Comptoir der Herren C . Leyendecker 8f Comp .
einzureich . n . f

Alle spätere Rechnungen , diese Besitzung berührend , müssen auf obige Firma
gestellt und werden auch von derselben ausbezahlt .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1859 .

Baron von Harder *
268 , • < Gkneral - Vvnsül , ■.

■uw . if ;



Einladung züm Abonnement
auf die vom I . Marz in meinem Verlag erscheinend -

U hcm - Uahn - Zciinn g .

Das Nähere wolle man aus der Beilage ersehen ,

einem Schreiben , welches ich in weiteren Kreisen an

diejenigen Männer gerichtet habe , aus deren Unter *

stützung ich hoffen darf .

Wiesbaden , im Februar 1859 .

Atty » Schelt <? Mberg *

Nachricht für Auswanderer .

Regelmäßige Beförderung von Passagier ? » nach Nyrd - und Süd -

Amerika über Bremen , Havre rind Antwerpen durch große drei »

mastige gekupferte Postschiffe erster Klaffe , Abfährt am 1 . und 15 . jeden
Monats .

Familien , welche keine größeren Mittel besitzen , werden gegen Anzahlung
von Vierzig Gulden und Kruder die Hälfte , nach einzelnen Häfen vermittelst
Vorschuß hinbcfördcrt , muffe » sich aber verbindlich machen , die vorgeschossenen
Reisegelder biiurn 6 Jahren zurückzuvcrgüten .

Wegen näherer Auskunft und zum Abschluffe von Ueberfahrt - Verträgen
wende man sich an die Hauptagentur von

Jacob Seuberth
726 in Wiesbaden .

«
« ^ «

aEH - Asche , zum Ausfüllen von Fns -oödkU sehr geeignet , sowie H
Z « alkabfälle , welche als vorzügliches Dungmittef zu gebrauchen . K
« sind , können in der hiesigen Gasfabrik unentgeldlich abgeholt H
« we .rd .eu , 298 >

Dr . Pattison ^
s Englische Gichtwatte

ist ein vorzügliches Heilmittel gegen alle gichtischen Leiden , spien sie
am Arm , Hals , Rücken , Fuß oder an den Händen , sowie gegen
Zahnschmerzen .

öö

Ganze Pallete ä 30 kr .
Halbe Pallete ä 16 kr .

R bei A . Flocker .

Eine große Auswahl Damentaschrn in Leder , Plüsch , Stramin und
Ledertuch werden spottbillig ausoprkauft . u # ue Colonnade No . 37 . 496 ;



Das Vrrforgungshaus für alte Leute erhielt ferner folgende Geschenke :
von Ungenannt eine Pumpe mit Zugehör ; von Hrn . Reut . Krieger 1 Bett¬

stelle ; von Hrn . Badw . G . Schaus verschiedenes Porzellan , Glas re . ; von

Hrn . Kaufmann Filius 3 Stuhl ; von I . W . Kimmel sen . Wtw . 1 Weißzeug¬
schrank, . welches dankbar bescheinigt
429

__
Der Hausvater .

Neuer Sparverein .

Da die vierjährige Spar - Periode des Menen

Sparvereins Lit . A . abgelaufen ist , jedoch
vielfach der Wunsch ausgesprochen wurde , einen der¬

artigen Verein wieder zu gründen , so werden Die¬

jenigen , welche sich daran betheiligen wollen , aufge¬
fordert , sich in den bei den Herren Gemeinderath
F . C . Nathan und Kaufmann August Roth

aufgeleateu Listen nebst Angabe der Akticn - Anzahl
bis Ende dieses Monats einzuschreiben . irsi

rx » Allotria . W
Montag den 21 . Februar Abends 7 Uhr

erfte

große Damcnsitzung sSp
W im Saale des Htitel Victoria . ( 7 H

Entrde für Nicht - Mitglieder 30

Da an diesem Abend keine Mitglieder aufgeuommen werden , werden

Diejenigen , welche gesonnen sind , in den Verein eimutreten , ersucht , ihre
Anme '

dung bis spätestens Sonntag den 28 . d . Mts . Mittags
4 Uhr bei Herrn Gastwirth H . Engel zu bewerkstelligen .

In dieser Sitzung zu haltende Vortrage muffen vor derselben bei dem

Comit6 schriftlich vorgelegt werden . 1200

Heute Abend Walhalla ! 1262

_________ _ ___ Tagesordnung : Allerhand ! ■

Ge schästs - Empsehlung .

Indem ich einem verehrlichen Publikum ergebenst anzeige , daß ich das

Sieb - , Holz - und Spielwaaren - Geschäft meines seeligen Pcannes

fortbetreibe ^ bitte unter Zusicheruna billigster Bedienung um geneigten Zuspruch .

1207 Carl Doering Wittwe , Gold gaffe No . 14 ,



Billiger Ta - eten - Bordüren - Verkauf .

Durch den Ankauf mehrerer Hundert Stück Bordüren der neuesten ge ,

schmackvollsten Muster ( wovon man sich durch Vergleich mit andern Muster¬
karten überzeugen kann ) verkaufe ich

Papier - Bordüren  4 Ellen zu 1 fr .
Sammet . Bordüren per Elle „ 1 „
Sammt - und Gold - Lord ire « . . „ „ „

*/i „
Auf Verlangen ist auch eine reichhaltige Tapeten - Auswahl ( Muster¬

karte ) bei mir zu haben .
A . Wirzfeld , Tapezierer ,

1147 . Kirchgasse No . 7 .

Frische grosse Bückinge
'
1179 billigst bei Chr . Ritzel Wittwe .

| Täglich frischer Schinken
, |

B sc-wie farcirter Schwcinskopf , Ochsenzungen , ächte Cervelatwurst, « »

W Marnzer Leber - , Blut - und Extra - Fleischwurst u . s. w . im Aus - D
U EferncJ Mainzer - Sauerkraut , Salz - Bohnen , Salz - und Z
W Essig - Gurken bei K

81122
<1 - Hetterich9

Metzgergasse No . 27 in der Mühle , |
Ai &e =mkx > au «Jöb

frische Austern und Caviar
7561 bei <

'
arl Acker ,

Asstern u . Caviar
, sowie Bremer Bricken (Neunaugen )

7684 bei Chr . Hitset Wittwe ,

Kinnbacken , geräuchert . . . . per Pfund 20 fr « -
'

Bratwürftcheir d -tto per Stück 4
1224 ' " iipfiehlt L . KoLeuermann . ^ McstaeraA No . 13 .

WÄd ) gute dicke Kartoffeln per kumpf 8 fr . , im Wt ^ biKU
— _________ Peter Koch , Metzgergasse 18 . 173

Zur Beachtung !
^ ^

Wegen vorgerückter Jahreszeit verkaufe ich von heute an alle noch vor -
rahtigen Wruterartckol , als : wollene Frauen - und Mannsjacken ,farbigx wollene Capntzen und Schälchen , schwarze und fariuae wNiene

Handschuhe in schönster Auswahl , sowie Watte von6 bis 12 lr . prr Blatt rc . rc . zum Einkaufspreis .
11^ Julius Baumann . Marktstraße No . 14 .

Unterzeichneter kauft Knochen , Gla6 und Lumpen in und
^ ause . Martin Selb
1182 Saalgasse No . 19 , Eingang durch das Thor .



N MWUgMsche ; Kirche .

Sonntag Septuagestmä .
Predigt MMittaM Wt Uhr : Herr Kirchenralh Dietz .
Predigt Nachmittags 2 Uhr : Herr Kaplan Conrady .
Betstunde in der neuen Schul : Vormittags 8 ’

/4 Uhr : Herr Derän Eibach .

Die Casualhchidlun'
gen verrichtet in nächster Woche Herr Kgplän Eonrady .

JKatl ) 0lische Kirche .

Sonntag Dom . Septuagesimae .

Vormittag : lic h . Meße ............. 7 lkhr .
2te h . Messe ............. 8 „
Hochhmt mit Predigt ...... 9 | „

. letzte h . Liesse . . . . . . . . . . . . . llj „
Nachmittag : S acranientairsche Bruderschaftsandacht und Umgang

mit dem Allerheiligftcn ........ 2 „

In der Woche täglich h . Messen nm 7 und 9 Uhr ; Dienstag , Mittwoch
und Freitag auch nm 8 Uhr ; Samstag Abend 5 Uhr Salve

und Beichte .

Dmtschkatholischr Gemeinde .

Sonntag den 20 . Februar Vormittags 10 Uhr Erbauungsstunde durch
Herrn Prediger Hiepe , im Saale des Pariser Hofes .

Tägliche Posten
« bgang eon SBieäMt ™ . Ankunft In Wiesbaden .

Mainz , WMM ( Eisenbähn ) .

Morgens 6 , 10 Uhr . Morgens 7s , 9s Uhr .

Nach « . 2 , 5J , 10 Uhr . Nm . 1 , 4jT 7J U.

Limburg ( Eilwagen )

ßlostgen » 8 Uhr . Mittags ! z Uhr .
Nachm . 4 \ Uhr . Abends 9 Uhr .

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgens 8 Uhr . Morg . 5 — 6 Uhr .
Abend « 8J Uhr . Nachm , 4 — 5 Uhr .

Rheingau ( Eisenbahn ) .
Morgen « 7 Uhr . Morgens 7j Uhr .
Nachm . 2 $ Uhr . Nachm . 2j Uhr .

Englische Post ( via Ostende ) .

Abends 7 Uhr . Morg . 8Uhr , mit Aus¬
nahme Dienstags .

( via Calais . )
Morgens 6 Uhr . NstHmittag « 4s Uhr .
Abend « lv Uhr .

Französische Post .
Morgens 6 Uhr '. Rachmlttägs 4s

'
Uhr .

Abend « 10 Uhr .

Taunns - Bahn .
abgeit » von Wiesbaden :

Morgen « 511 . 45 M . , 8 u . , 10U . 15M . »
11 U . 45 M ErtÄrug n . Mainz .

Nachm . 2 U . 20 M . , 6 11. 10 M .
Ankunft In Wiesbaden :

Mg . 7U . 15M . ,9U . 45M . ,tlU . 27M . ,
12 11. 52 M .

Nachm . 2 U . 55 M . , 4 U . 20 M . ,
7 U . 35 M .

Rhein - Sf Lahn - Bahn .
Abgang von Wiesbaden . ,

MrgS . 7 U . 30 M . , 9 U . 55 M .
Nachm . 1U . , 311 . 10 3)1. , 711 . 50 M .

Ankunft In Wiesbaden :

Morgen « 7 11. 30 M . , 9 11. 55 SR .
Nachmitt . 2U ., 5U . 50M . ,8U . 15M .

Hefst LudwigSbahn .
Abgang von Mainz :

Mg « 5 U . 45 M . , 9 11. , 11 U . 35 M . » )
Nachm . 2 U . 10 M . . 611 . 15 M .

* ) Nach Pari « , nur I . u . II . Klaffe .

Geld - Eonrfe . Frankfurt , 17 . Februar .
Pistole » . . . 9 fi . ,34 - 35 kr . Preuß . Frdrchsv 'or 9 st . S l — 55 kr .
HM . 10 st. Stücke 9 „ 39 - 40 „ Rand - Dukaten . 5 „ 21 — 30 „
20 Frc «. Stucke . 9 „ 19 - 20 „ Engl . Sovereigns 11 „ 38 — 42 „

( Hierbei eine Beilage . )



Samstag ( Beilage zu No . 42 ) 19 . Febr . 1859 .

3m Verlag der Albert « . Wenedikt '
schen Buchhandlung in Wien ist

erschienen und in der 1

Schcllenbcrg ’ schen Hof - Buchhandlung

Universal - Wortgrübler .

Neuestes , bequemes und vollständiges

Taschen - Worterbuch ^
enthaltend eine Sammlung und genaue Erklärung von mehr als

2OZOO <> Fremdwörtern
,

Redensarten und Zeichen , die in der .deutschen Schrift - , Ümaanas - und Amts «spräche häufig Vorkommen , und die noch immer für unumgänglich nothwen¬
dig und unersetzlich gehalten werden .

Nebst einem Anhänge von nahe an 1000 neugesawmelten Fremd¬wörtern , wovon die Mehrzahl in keinem bisher erschienenen Frenwwötter -
buche aufzufiiiden ist .

Mit besonderer Berücksichtigung der Aussprache , Abstammung und
Betonung emes jeden Wortes .

B

Von

dros . Dr . Gregor Prätorms .
Zehnte , bedeutend vermehrte und korrecte Auflage .

Preis 30 fr . 1263

Cäeilien - Verein .
57

H ' U" M - » d pr « ls n Uhr Pr . be , nut für die Herren .

^ Iialin - OesellsvliÄft .

Ä8ÄVu6 .

'

.9Ä Ab . » dun . . rh - , . nng mit

toe § entttt8fatten lmtere Webergasse No . 13 in Empfang genommen
1264



Hiermit die ergebene Anzeige , daß wir dem Herrn

Feh . Carl Schlemmer Sohn in Mainz
das Depot unserer gewebten Corsötten mit und ohne Mechanik über¬

tragen haben . Die anerkanine solide und schöne Arbeit unseres Fabrikats ,
verbunden mit billigen doch festen Preisen , werden die geehrten Damen in

feder Beziehung befriedigen .

Stuttgart , den 18 August 1858 .

d9 Ambly9 sehe Actien - Geseltschaft »

Auf Vorstehendes Bezug nehmend hechre ich mich die verehrten Damen in

Wiesbaden auf das ausgezeichnete Fabr ' kat aufmerksam zu machen , das sich
in kurzer Zeit hier mit bestem Erfolg Eingang verschafft hat . Bestellungen
bit ' e ich franco zu machen und gest . ein Maaß der Taillen -, Brust - , und

Hüftenbreite beizufügen . Auf Verlangen sende ich Preis - Courant ein .

Mainz , im Januar 1859 ,
F . (

*
. Schlemmer Solin ,

512 Modewaarenhandlung , Thiermarkt 6 .

Mein Tapete » - Lager -

ist fortwährend mit den neuesten und reichsten Dessins zu den billigsten
Preisen afsvrtirt .

Glanztapeten von 18 kr . , schöne GoidtapetzgMr fl . und höher .

Mainz , im Februar 1858 .
1265 , Jos . Thuquet , Skadthausstraße .

Hermann Deteriiig
in

Metins ^

Schustcrgasse neben dem Casino „ Hof zum Gutenberg "
,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von ollen Sorten Leinen in e/4 bis « *
/ ,

Breite : Gebild .n Damast und Drill ; weißen und farbigen leinenen Taschen¬

tüchern , leinen und baumw . Tischdecken , Hemdeinsätze , Shirtmgs ; banmw .

und wollenen Bettdecken . ächifa bigen baumw . Waare k . , unter Zusicherung
nur bester Waare zu festem Preise .

Auch Anfertigung von Hemden , wird übernommen . 919

Frische Schellfische ,

Häringe , Sardellen , Anchovis , Sardine » und Bricken

1.266 bei Jacob Seyberth am Uhrthnrm .

Nickt zu übeesebr « .

Einem geehrten Publikum diene hiermit zur Nachricht , daß Strohhiite
»um Waschen , Färhen und Faconiren von jetzt an angenommen weiten bei
u

Strohhutfabrikanren C . F . Wetz ,

«ju ? Eck der Langgaffe und Marktstraße .

NB . Schnelle Beförderung und billige Preise werden zugesichert und

bitt « um zahlreiche Aufträge . 1220



Friederike Bauerfeind
aus Berlin ,

at ergtbenst an , daß noch © amen vor meiner Abreise nach Mannheim

Heidelbera in 25 bis 50 Stunden das Zufctzneidcn und

Zusammensetzen aller und jeder Art von Damenkleidern
nach dem Mäaße gründlich erlernen können .

Für das Honorar von L fl wird der Unterricht tinin terbrochen so lange

fortgesetzt , bis jede Schüleriü sich selbst sagen kann : ja ! ich habe das Ver¬

sprochene tvMich erlernt .
MAu Logis ist ich TFresbaden Spiegetgafse No . 1 . 1267

» WtztzMIMWtzAWSMSMSMWSMZMÄMSMSMWsöMSMSMZ

| Lebensversicherungsbank f . D . in Gotha . |
D Diese Anstalt veriheilt im Jahre 18 9 an ihre Versicherten den lieber : M

D schuß des Jahres 1854 , welcher 313776 Thlt . 19 Sgr . beträgt und D
W eine Dividende von 8

| 30 Grszcnt »

K ergibt .
» Durch diese und die in ähnlicher Höhe kkmftig §u « wartenden Rück W
W erstattungen stellen sich die Beiträge auf ein sehr niedriges Maas herab . M
K Neben der dadurch gewahrten Billigkeit der Versicherung bieten die W

M auf pupillarische Sicherheit ausgeliehenen Fonds der Bank R
L von über Neun Millionen Thaler jede wünscheftswerthe Garantie | |
K dar . D
D Das abgelaufene Geschäftsjahr 1858 hät der Bank wiederum einen M

K reichen Zugang an neuen Versicherungen ( 1316 Pers , mit 2,318300 W
M Thlr . ) gebracht , wodurch der Versichernngsbestand auf etwa 21470 W
W Personen mit 34,550000 Thlr . gestiegen ist . o ei einer Jabreseinnahme U

g an Prämien und Zinsen von 1,600000 Thlr . wurden 875000 Thlr . M
8 an die Erben voll 816 gestorbenen Versicherten vergütet .

U Aus tiefe Ergebnisse verweste nd , laden zur Versicherung ein

J . Bertram in Wiesbaden .
S J . B . Isbert m Dietz a/L . z !

F Ph . H . Müller in Dillenburg .

D Ph . En £ elbach ii : Mainz . I ,
926 S . M . Guttenberger in Frankfurt a/M . | !

• VIHV CFlaTVJCTCWavrrrro CTif® ö*Sl'ö ffnt « <7wö Cray« vT'rxTSaQPfrsTöCyciTö SrssvCJ=4̂

Slähagoni - Möbel
sind vorrätbig , als : Kaunitz , große und kleine Kleiderschränke , ovale - Tische ,
Konsolsckränke , Skiellische , Arbeitstische , Waschschränke mit Marmorplatten ,
verschiedene Rohrstühle und Flaschentische , Saalgasst No . 20 . 1268

Pferdegeschirr , Pferdekrippen , Reff . Karrn und Oelfarbe ,
die schr gm trocknet , siud^ u verkaufen bei R . Walther ._______

HaO

Eine frischmelkende junge Kuh mit ihren : Kalb und eine gslke
'

fette Ktth
ist Taunusstraße No . 26 zu verkaufen . 12vst



Kunstnotiz .

( Eingesandt .)
Das kunstliebende Publikum erlauben tivr un § darauf aufmerksam ilt

machen , daß Herr HofiConcertmeister Schmidt mn .Siontaae eine musi¬
kalische Soiree unter Mitwirkung der Fräulein Hartmann , Herrn
Simon und Les HospianAen Herrn Bummel und der meisten Mit -
glieeer dech hiesigen Theaterorchcstcrs ini Adler veranstalten wird . Da nur
gediegene Piecen zum Vertrag kommen , unter anderen „ Lieder ohne Worte " .
LUlj. to jx

^ ' ^ " lette von Obertbür , so glauben wir den Besuchernmit Necht einen genußreichen Abend versprechen zu können 1270

1271

Morgen Sonntag

Harmonie - Musik
bei Heinrich Engel

Eidelio !
~ » 1272

Heute Abend Punkt 8 Uhr ,

Erscheinen die Fidelio nur .

Wer nicht kommt zur rechten Zeit ,
Wird barbarisch durchgebläu ' t

Mit der Putsche , daß Jhr '
s wißt ,

Da heute „ Narrensitznnst " ist .

;
Frisefeer Cablijau

^               i Jacob Seyberth am Uhrthurrn .

Chinesisches Haarfärbemittel Earon ' l

'

fl . 27 *, . kr
'

Barterzeugungs - Pomade ff Lose 1 fl . 45 kr .
^ ? ' ? " ^ " sches Enthaarungsmittel ä Flacon 1 ff . 27 */, kr
^ ilioiiese pex Flasche ! fi . a5 kr . , halbe Flasche 1 fl . 10 fr
 Niederlage Jet G . A . Schröder , HoHFriseur in Wiesbadens385 Aiis der Fabrik von Uotste & Conip . in Bersin .

A . Langgaffe No . 24 ,empfiehlt sein Lager in schwarzem iwb grünem

Tliee .

^
© 11̂ birectc Beziehungen und in Folge sorgfältigster Aus ,

                                                dasselbestets mir den besten « nd frischeste « « uatttättn



Wir wünschen nnserm Herrn Polizei Dirsetor
zu seinem morgigen Geburtstage recht viel Glück ,
und unser größter Wunsch sei , daß er noch recht
lange Jahre in unserer Mitte leben möge .

1273 Mehrere Bürger und Freunde .

Liebes Dorettchen !
 Herzl -'ch graiuliren zu Ihrem Geburtstage

1274 drei Freunde — -- !

Brönner ’
s Fleckenwasser

,
ächt Cöinifck Wasser , fei .nffe französifcde , englische ti . deutsche
Odeurs , Seifen , Haaröl und Pomaden en ^ ftdjlt
8816 ■-■■ ■■. jj Chr . Wolff , Hof -Drechsler .

Zu verkaufen
ÜM ^ -

d^ psegel n !il Goldrcihuie und 1 Windhut , noch im besten Au -
pande . Wo , sagt die EMedition dieses Blattes . 887

Seidcailiiite
neuester englischer und französischer Fäcvu in schönster Dualität sind angc <
kommen und empfehle , solche , wie auch alle Sorten Filrhüte , worunter
auch ungarischer Facon , zu möglichst billigen Prellen .

__ __
Friedr . Müller , Goldgasse No . 16 .

Echter Bernstein lack
,

Ku ? Fabrikation , welcher der stärksten Sodaauflösung , Spiritus re . wider -

. ^ urch seinen Glanz zu empfehlen für Möbel , besonders für Wirtbe ,
^ adlMllcr , -lwrbaueu sind ; überhaupt , was dem Wetter ausgesetzt ist .-tMhta zur haben m SRaw $ ,jnittiefe Bleich No . 22 , neu .

‘
>275

Rulirer Ofen -
, Sdiniicde und Slück - Kohlen

bon üricrfanntcr Dualität können aus meinem
Magazin in Lieblich sm den SEiWpreis bezogen
werden , in WWbaden NeMrziße ., bei

.. ___
EL . W * 1LInüehkoh | ,

„ v Feuerfeste Bsicksteinc M
IZWEtthnMö tzt J . K . Lembach in . Biebrich .

reige ich ergebenst . au , daß ich meine seitherigeMrkstatte Muhlgaffe No . 7 verlassen und eine andere bei Herrn Petert
w km Graben Vezoaen hübe und bitte das mir bisher geschenkte Zlittauenauch dahin folgen zu lassen . VI ;

t — ,—        _
8 . Oberheim , Küfermeister .



Täglich frisch gewässerte Stockfische sind zu haben Röderstraße 8 . T277
Ein neuer put g ' arbeüeter Küchen schrank mit zwei Thüren ist zu vW -

kaufeu . Wo , sagt dieMwed . 1278
Eine Speeerek - Ladeneinrichtung , im besten Zustande , Mst allem

Zugchor ist billig zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 1208

Langgasse Ro . 44 ist Futterstroh , Dickwurz n Grummet zu haben . 1,227
Zw « Vogelhecken und mehrere andere Käfiche ^ sowie sechs nutz Weiden

geflochtene Stühle sind zu verkaufen Heldenberg No . 10 . 1210

Es wrd ein gebrauchtes Kanape zu kaufen gesucht . Von wem , sagt
die Expedition d . Bl . 1211

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten de traurige Anzeige , daß heute Morgen
nm -5 Uhr unsere gute Gattin und Mutter sanft verschieden ist .

Wir bitten um stille Theilnahme .
Wiesbaden , den 18 . Februar 1859 .

Friedrich KnauS , Vater .
Sophie Knaus , )
Louis Knaus , > Kinder .

1279 Eduard Knaus , j

Freunden und Bekannten die traurige Anzeige , daß meine gute Frau ,
Elise geb . Metzger , Donnerstag den 17 . Februar nach kurzen
beiden in ein besseres Leben überging .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 4 Uhr vom Leichen¬
haus statt .
1280 Ehr . Brand .

Eine Tapetenfabrik
sucht für Wiesbaden einen tüchtigen Agenten . Näheres in dtr Expedition
dieses Blattes . 1285

Zwei möblirte Stuben , Parterre , werden in einem
Landhanse unweit des Kursaals oder Wilhelmstraße
von einer Dame gesucht vom 1 . April bis zum
1 . October . Das Nähere Wilhelmstraße No . 9
Parterre rechts . 1281

Eine
'

geräumige Werkstätte mit Feuergerechtigkest wird auf 1 . April oder
L Juli zu rniethen gesucht . Wo , sagt die EZped . d . Bl . 1212

Ein renornmirtes Tapeten - Geschäft wünscht Muster in Commission zu geben .
Franco Offerten an die Exped . d . Bl . uzz



, . .  WLesbadenev Theater .
19 $ 1V' Uat : M tSiUUl - Schauspiel in 5 Akten von Ehaikotte

Berlorm .
Vorgestern Morgen wurde von der Langgasse bis auf den Markt und von

da zurück em schwarz gestickter Tüllschleier verloren . Der redliche Finder
erhalt eine angeniessene Belohnung in der Exped . d . Bl .

'
1282

Frne Straminarbeitstasche mit einem Geldbeutel darin wurde
geste . n verloren . Der Geldbeutel enthält ein Preuß . 2 - Thlr . Stück '

, ein
I LHIr . - Stuck , ein halbes Giildenstück und einige andere M ünzen . Der
Mtder

erhall
- eine angemessene Belohnung . Abzugeben im Badhause zum

Bssisen im I . Quartal 1859 .

Ä
H - utc Lamstag den 19 . Februar .

,
e Heinrich Bölker von B « ckenheim , H , Amts "

23 ) JahrealtzBagföhiur , wegen ausgezeichneten Diebstahls .
° '

Präsident : Herr HvfgerujMrath Horstmann .
- Sn r S - aateprocui ator - Subftüut v . Reiche n a u .Berthe,diger : Herr Prvnirator Dr . Lang .

7

_ Verhandlung vom 18 . Februar .
" nt -

tvktlichem Erfolge im Raufhandel anae -

nSÄrT " 11"
K01

’ ® OT,be
\

l1 wurde Oll den Geschwornen fürim ca t . sch u l d . g bclutchen und von der Anklage freigeiprochen .

Stellen - Gesuche .
Ein gewandtes,, , starkes Küchcnmädchen wird gesucht . Wo , sagt die Expe -

vlttOH D W »
'

1284
’
k

* enw ® teJV" nI § Kindermädchen oder KamnwrmLchsn ,Das , Nutzere Heidelberg No ., 5 -2 . ,
® g wird ein braves ordentliches Mädchen , das kochen fcmnuiib alle Haus -

axbeit versteht , geg - u guten - Lohn gesucht . Wo , sagt die Exped .
'

V44
9n ^ erceye Corscitku Geschäst in Frankfurt n . W . wird ein solides

t
WRM -gmmek von aiigem -hmeui Aeußern gesucht !, das etwas

ftMch ' M shricht , gewandte Verkäuferin und in , Nähen geübt ist , in einemMc . Mtk - oder chnittwaaren - GeschW gelernt hat und in jeder BezieKrma

francio ^ Mchmg ^ ^ ' ^ ch - re Adresse ertheilt die Expedition b . Bl ^ auf

Eine gesunde Schenkamme wird gesucht .
Z « - tragen m der ÄW - d . d . Bl . V> RREm Mädchen , das mehrere Jahre bei einem Schuhmacher als Eü -fasserin

5 « ch WMMM
Herrn NN ImVorderhaus ^ auf den 1 . April zu vermiethen

'
-W

JaS AUL » ÄBt “ LAUS ' » » » '

oras - • * » « « » « « . « « »



Gin Familien - Geheimnisi .

Fortsetzung aus No . 36 .

Am nächsten Augenblick lag er an ihrem Herzen , wie er als Kind immer that ;
— Mutter und Sohn hielten sich fest umschlungen . Dann legte sie ihre Hände

auf seine Schultern und hielt ihn Armeslänge von sich entfernt , mit ängstlichen
Blicken in sein Antlitz schauend . „ Mein Sohn , mein Sohn ! was ist Dir ? "

fragte

sie mit so weicher Stimme und so zärtlichem Tone , daß kein Engel des Himmels

ihn übertroffen hätte . Das Mnttcrauge erkannte gleich , daß ein tieferer Schmerz ,
als bloß körperlicher , hier waltete . Ohne seine Hand loszulassen , setzte sie sich auf

einen Stuhl ; er lag vor ihr auf den Knieen und verbarg sein müdes Haupt in

ihrem Schooß . Sie beugte sich über ihn , strich sanft mit der einen Hand durch sein

Haar und fragte nochmals : „ Sage mir , was fehlt Dir ? " Ein Seufzer brach aus

seiner gepreßten Brust . „ O Mutter ! " rief er mit tiefer , verzweifelnder Stimme ,

,,O Mutter , man hat mich gegeißelt !"

Mein Vater gab uns einen Wink , und wir verließen schweigend das Zimmer ,
Mutter und Sohn mit ihrem Weh allein lassend .

Zch ging in meine Stube , und überdachte , über alle Maßen traurig , das eben

Erlebte ; da hörte ich gegen 10 Uhr ein Geräusch an meiner Thür , und Neville trat

ein . „ Ich muß noch mit Dir sprechen , Caleb, " sagte er , „ aber lösche das Licht aus ,
es verursacht meinen Augen Schmerz , und wir können eben so gut im Dunkeln

reden . " Zch löschte das Licht , zog das Rouleau in die Höhe und ließ so das Gemach

durch der Sterne milden Glanz erhellen . Noch bevor ich das Licht auslöschte be¬

merkte ich , daß er nicht mehr so verzweiflungsvoll , wie bei seinem Eintritt aussah ,

daß in seinem Auge ein Schimmer von Ruhe lag .

„ Caleb, "
begann Neville , „ Du weißt , warum ich nach Hause kam , nach Hause

als ein entehrter , verlorener Mensch ; doch weißt Du noch nicht , wie das möglich
wurde , und das will ich Dir jetzt sagen . Als ich das letzte Mal zu Schiff ging ,
war es unter einem neuen Capitän . Er war ein roher Mensch und behandelte
die ganze Mannschaft , wie man einen Hund behandelt . Ich war Obersteuermann
und konnte nur kurze Zeit mit ihm auskommen . Du kennst mein heftiges Temperä -

ment , und daß ich nie die leiseste Ungerechtigkeit ober Beleidigung ertragen konnte .

Unsere ganze Reise war nichts als eine Reihenfolge von Zankereien und Streitig¬
keiten . Wir hatten noch nicht die Hälfte der Heimreise zurückgelegt , als wir

heftiger denn je an einander geriethen . Er nannte mich einen Lügner , und ich

schlug ihn nieder . Als er aufstand , befahl er der Mannschaft , mich in Fesseln zu

legen . Die ganze Nacht lag ich in Handschellen und Ketten , und kaum grame
der Morgen , so ließ er mich auf

' s Deck schleppen , riß mir meine Kleider ab ,

peitschte mich am Mastbaum , und geißelte mich — geißelte mich , Caleb , bis das

Blut mir am Rücken herab strömte , bis das Deck roth gefärbt war , geißelte mich ,
bis ich bewußtlos zusammenstürzte , und man mich wie eine Tracht Holz in meine

Hängematte tragen mußte . Wochenlang lag ich bewußtlos , jeder lichte Augenblick
war nur ein Augenblick der furchtbarsten Pein . Ein Fieber hatte mtch ergriffen ,
und ich kämpfte mit dem Wahnsinn , weiß nicht , wie lange . Als meine Vernunft

wiederkehrte , sah ich mich in einem Hospital in Liverpool , wo ich wochenlang

schwach und kraftlos wie ein Kind lag . Und nun , nun siehst Du mich hier .
"

„ Armer , theurer Neville , wie hast Du furchtbar leiden müssen !"

„ Ich verbarg mich , Caleb , heute den ganzen Tag in den Feldern , ich schämte

mich zum ersten Mal , nach Hause zu gehen , ich muhte warten , bis es dunkel war .

O Bruvcr , diese brennenden Streiche sind in meine Seele gedrungen ! Ungerächt

stehe ich hier mit diesen Malen auf dem Rücken ! Doch der Tag wird kommen !

Caleb , es ist dunkel , und mein Gesicht kannst Du nicht sehen , gieb mir deine Hand ,
hier , so , unter meiner Weste . Fühlst Du sie ? "

( Forts , f . )

Druck utto tbetlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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